
Jahresbericht OJA Triesen 2018 

Triesen ist mit seinen über 5000 EinwohnerInnen eine der schnell wachsenden Gemeinden 

Liechtensteins. In den Jahrgängen der 10- bis 18-Jährigen sind ca. 500 Personen in Triesen wohnhaft. 

Pro Jahrgang sind durchschnittlich 55 Kinder und Jugendliche in der Einwohnerliste. Wenn wir die 

Menschen und die Gesellschaft in Triesen beobachten, stellen wir fest, dass den Kindern und den 

Jugendlichen in unserer Gemeinde ein besonderer Stellenwert zukommt. Ungeachtet ihrer  

Biographie, ihrer Herkunft und der Nationalität sind sie der Puls, die Energie, die Zukunft.  

«Eine Gesellschaft bewertet man daran, wie sie mit ihren Kindern umgeht!» 

Es freut uns sehr, dass der Jugendtreff und die Offene Jugendarbeit im vergangenen Jahr weiter an 

Bekanntheit gewonnen hat. Zudem registrierten wir einen Wechsel in den Besuchergruppen. Manche 

kamen nicht mehr oder nur noch selten in den Treff, dafür lernten wir neue Menschen kennen, die 

unsere Angebote zum ersten Mal in Anspruch nahmen. Den Generationenwechsel nahmen wir 

wohlwollend zur Kenntnis. 

Im organisatorischen Bereich stand das vergangene Jahr im Zeichen des Leistungsvertrags. Die seit 

2015 für vier Jahre festgelegten Arbeitsbereiche und die darin erbrachten Leistungen wurden von 

den Vertragspartnern überprüft. Die Evaluation zeigte ein sehr positives Ergebnis, so dass der 

Leistungsvertrag für vier weitere Jahre bis 2022 verabschiedet wurde. 

Wir danken den Verantwortlichen der Gemeinde, der Jugendkommission unter dem Vorsitz von Max 

Burgmeier und ganz besonders Vorsteher Günter Mahl für die sehr gute Zusammenarbeit im Sinne 

der Kinder, der Jugendlichen und deren Familien. 

Sylvia Banzer & Michael Büchel 
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Jugendtreff Kontrast  

Öffnungszeiten / Statistik 

Der Jugendtreff war im Jahr 2018 an 166 Tagen geöffnet. Wir registrierten 1881 Einzelbesuche.  
Der Anteil der weiblichen Besucher lag bei 40%. 
 
Öffnungszeiten: 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag  2. Samstag 

      

 14-17 Uhr Büro 14-18 Uhr Treff 14-17 Uhr Büro 18-22 Uhr Treff 18-22 Uhr Treff 

Bei Bedarf 18-19 Uhr 
Breakdance 

18-19 Uhr 
Tanzen 

  Jede zweite 
Woche 

 
Während der Winterferien blieb der Jugendtreff für zwei Wochen und in den Sommerferien für drei 
Wochen geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Projekte der OJA Triesen 

 

Sucht und Abhängigkeit; Workshops für Schüler der WST 

Die bestehenden Kontakte und die in der Vergangenheit erfolgreiche Vernetzungen der OJA mit den 

Lehrpersonen führte im vergangenen Jahr auf Wunsch der Schulen zu einer intensiveren Bearbeitung 

des Themas «Sucht und Abhängigkeit». Die OJA entwickelte die Workshops für verschiedene 

Schulstufen und führte diese im Jugendtreff oder in den Schulräumlichkeiten durch. 

3c Klasse OST im KONTRAST (19.4. / 26.4. / 2.5.) 

2a Klasse RST in der Schule (29.10.) 

2b Klasse RST in der Schule (30.10) 

   

 

 

 

 

 

Sitzmöbelbau aus EUR-Paletten 

Sylvia Banzer startete die Initiative zum Bau von mobilen Sitzgelegenheiten für den Aussenbereich 

des Jugendtreffs. Eine Spende von EUR-Paletten bildete die Grundlage für Art und Design. Nach 

bekannten Vorlagen fertigten die Jugendlichen mit Sylvia in verschiedenen Etappen und 

Zusammensetzungen zwei rollbare Sitzbänke mit Sitzauflagen an. 

   

 

 

 

 

 

Breakdance «FL-BreakerZ»  

war das Langzeitprojekt für tanzinteressierte Mädchen und Jungs ab 10 Jahren. Es fanden 43 

Trainingseinheiten jeweils am Dienstagabend statt. Der Trainer Pascal Hetzenauer beendete im 

September seine Tätigkeit aus privaten und beruflichen Gründen. Wir danken ihm für seinen Einsatz 

und wünschen ihm für seine neue kleine Familie alles Gute. Mit Daniel Wendenburg (auch PTC) aus 

Feldkirch konnte sofort ein exzellenter Nachfolger gefunden werde. Ende des Jahres kamen 4 neue 

Tänzer hinzu.  

 

 



Guat kocha & fein ässa (jeden Freitag)  

Das Langzeitprojekt wurde das ganze Jahr jeden Freitagabend während der Trefföffnungszeiten 

durchgeführt. Die Jugendarbeiter kochten zusammen mit Jugendlichen frische Speisen, die nicht nur 

gut schmeckten, sondern auch im Sinne einer zu fördernden Ernährungskompetenz regional, 

biologisch und gesund waren.  Z.B. Reisauflauf mit Äpfel; Gefüllte Paprika vegetarisch, Tresner Rebel, 

Selbstgemachte Zwetschgenknödel, Gemüsestrudel, Asiatisches Curry, Käsknöpfle, Kürbissuppe, 

u.v.m. 

   

 

 

 

 

 

Billardkurs (jeden Mittwoch) 

Die letzte Stunde der Öffnungszeit am Mittwochnachmittag war dem Billardsport gewidmet. Unter 

der Anleitung von Michael Büchel konnten BesucherInnen ohne Anmeldung probieren, trainieren 

und kleine Turniere spielen. 

 

Rubiks Cube Workshop 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Rubik`s Cube ist seit Anfang der 80er Jahre jedem bekannt. 

Mehrere Exemplare dieses anspruchsvollen Spielzeugs standen 

jeden Dienstag beim OJA Stand in den Weiterführenden Schulen 

den SchülerInnen zum Knobeln, Spielen und Lösen bereit. 

Erfahrene lösten den originalen 3x3 Würfel in weniger als zwei 

Minuten. Anfänger bekamen von Michael Büchel Hilfe und Tipps. 

Der Würfel ist ein reales, handfestes und vor allem portables 

Spielgerät, das alle Sinne trainiert, die räumliche Vorstellungskraft 

steigert und nicht zuletzt den Jugendlichen deshalb gut gefällt, 

weil sie Experten werden können und Erwachsene damit 

verblüffen können. 

Wir förderten das analoge Spielen ohne Smartphones. 

 

 



Jugendliche kamen mit ihren Töfflis in den 

Kontrast. Es gab immer etwas zu 

reparieren, zu verbessern oder 

umzubauen. Wir richteten ab den 

Sommermonaten eine kleine Töffli-

Werkstatt ein. Den Jugendlichen wurde 

eigenes Werkzeug zur selbständigen 

Verwaltung bereitgestellt. Die Werkstatt 

wurde vornehmlich am Freitag und 

Samstag genutzt. Selbstverständlich 

haben wir die Jugendlichen darauf 

hingewiesen, dass die Töfflis jederzeit der 

Sicherheit und der Betriebserlaubnis 

entsprechen müssen. 

Die Lage des Jugendtreffs in der 

Tiefgarage ist bei diesem Projekt ein 

grosser Vorteil. Bei schlechtem Wetter 

stehen alle Töfflis im Trockenen. Auch 

ausserhalb unserer Öffnungszeiten trafen 

sich die «Töffli-Buaba» vor dem Treff. 

 

Fussball WM; Panini Tauschbörse 14.6. bis 15.7.2018 

Die Fussball WM 2018 in Russland wurde im Kontrast aufmerksam verfolgt. Das Panini Sticker Album 

war bei vielen Kindern und Jugendlichen beliebt. Überall, wo sich Sammler trafen, wurde rege 

getauscht. Im Jugendtreff versuchten wir mit einer Datenbank auch den letzten fehlenden Sticker zu 

finden. Das Angebot wurde rege genutzt auch noch über die Zeit der WM hinaus. Mehrere 

Fussballspiele wurden im Kontrast live gezeigt. In der Küche gab es am Freitag sogar ein WM-Menü. 

   

 

 

 

 

 

Töffli Werkstatt ab dem Sommer 2018 

   

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Girlsroom 

Der Mädchen-Raum «Girlsroom» blieb 2018 weiterhin bestehen. Er ist während den Öffnungszeiten 

und den P  artys ein beliebter Rückzugsort für Mädchen. Durch Spenden konnte die Ausstattung 

erweitert werden. Der Raum verfügt über einen eigenen Kühlschrank und einen Flachbild-TV. Dieses 

Projekt wird von Sylvia Banzer betreut und fordert hohe Aufmerksamkeit in Bezug auf 

Beziehungsarbeit. 



Graffiti Workshops 

Das Sprayen ist seit Jahrzehnten eine Kunstform und ein wichtiger Teil diverser Jugendkulturen. 

Jugendliche möchten seit jeher kreativ und wahrnehmbar sein. Mit diesem Projekt erreichten wir 

mehrere unserer Ziele. In unseren Workshops lernten die TeilnehmerInnen die ersten Schritte im 

Umgang mit Spraydosen. Wir vermittelten ihnen das Grundwissen der Farbenlehre und der 

Spraytechniken. Besonders grossen Wert legten wir auch auf den Schutz der Gesundheit. Wir 

animierten die Jugendlichen ausschliesslich legal zu sprayen. Für die Workshops errichteten wir 

künstliche Wände mit grossen Tafeln. Fertige Kunstwerke wurden im Jugendtreff ausgestellt. 

Samstag 19. Mai 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch 23. Mai 

    

 

 

 

 

 

Latin Fitness Dance (ab 10. Oktober) 

 

 

Auf Anfrage und Initiative von Sarah Kindle aus Triesen (Besucherin des 

Jugendtreffs von 2005 bis 2008) wurde das Latin Fitness Tanzen am 

Mittwochabend von 18 bis 19 Uhr angeboten. Wir waren froh, dass 

neben dem Breakdance, das hauptsächlich von Jungs angenommen 

wurde, eine weitere Tanzgruppe entstand, die vornehmlich Mädchen 

ansprach. Es war kostenlos und wurde von Mädchen ab 12 Jahren und 

jungen Frauen angenommen. 

 



Volljährigkeitsfeier Jahrgang 2000 

Die Planung und die Durchführung der Volljährigkeitsfeier obliegt der Jugendkommission unter dem 

Vorsitz von GR Max Burgmeier. Die Jugendarbeit unterstützt die Kommission bei der Abwicklung der 

Anmeldungsadministration im Rahmen ihrer Projekttätigkeit.  

 

Kinderangebote in Triesen 

8 Bastelaktionen mit 73 Kindern (Leitung: Sylvia Banzer) 

14.3. Vatertagsbasteln             11 Kinder und 7 Jugendliche 

21.3 Osterbasteln                      5 Kinder und 2 Jugendliche 

9.5. Muttertagsbasteln             9 Kinder und 2 Jugendliche 

5.9. Herbstbasteln                     9 Kinder 

24.10. Kürbisschnitzen              7 Kinder und 2 Jugendliche 

28.11. Adventskranzbinden      6 Kinder  

5.12. Weihnachtbasteln            8 Kinder 

6.12. Weihnachtsbasteln          5 Jugendliche  

 

 

 

 

 

 

 

Umsetzung des Jahresprojektes der Stiftung OJA in Triesen  

In Zusammenarbeit mit der OJA Ruggell/Schellenberg/Gamprin veranstalteten wir im Rahmen des 

Jahresprojektes «Jugendevents» zwei Anlässe.  

4 Elements of Hip Hop am 15.9. 

Lange Nacht der Jugendtreffs am 23.11. 

  

 

 

 

 

  



Weitere Projekte der OJA landesweit 

 Jugendtreff auf der Piste Malbun 

 Mobiler OJA Einsatz am Staatsfeiertag in Vaduz 

 BandX-Ost im Camäleon Vaduz 

 Halle für alle in Vaduz und Eschen (8 Termine) 

 Ü16 Partys (4 Termine) 

 

Mobile Jugendarbeit in Triesen 

 

11. Februar 

Kindermaskenball im Gemeindesaal Triesen  

Angebot: Katapult, Breakdance, Kennidi Bar 

  

  

    

     

30. Juni 

Gemeindesportfest auf der Sportstätte Blumenau in Triesen 

Angebot: Human-Soccer; Vereins-Challenge 

 

  

         

10. November 

Kelbi / Jahrmarkt beim Gemeindezentrum 

Angebot: Jugendstand mit Essen und Kennidi Cocktails, 

Spendenaktion zugunsten der Krebshilfe und der Aktion  

«Weihnachten im Schuhkarton», Sozialprojekt 

    

 

1. Dezember 

Weihnachtsmarkt beim LAK (Leitung: Sylvia Banzer) 

Schmuck, Weihnachtsbäumchen, Adventskränze und Köstlichkeiten 

hergestellt und verkauft von Jugendlichen zu Gunsten der Krebshilfe 

Liechtenstein; Sozialprojekt 

 

 

Präsenz an den Weiterführenden Schulen in Triesen 

 

 

 

 

 



 36 Besuche mit dem Infostand von Sylvia und Michael an den WST in der grossen Pause am 

Dienstagvormittag; 1 Besuch in Zusammenarbeit mit dem aha.li. 

 Zwei Kennidi Aktionen: 12.6. und 11.12. in Zusammenarbeit mit der OJA Triesenberg 

Weitere Schulpräsenzen: 

2.3. Schüler der 1c OST besuchen den Kontrast, Erne Ingeborg  

19.4. Workshop Sucht Teil 1, Klasse 3c OST, Karin Berchtel 

26.4. Workshop Sucht Teil 2, Klasse 3c OST, Karin Berchtel 

27.4. Klassenbesuch 1c OST, Emanuel Schaller 

27.4. Klassenbesuch 1b OST, Susanne Vogt 

2.5. Workshop Sucht Teil 3, Klasse 3c OST, Karin Berchtel 

4.5. Klassenbesuch 1c OST, Ingeborg Erne 

21.6. Workshop Sucht Teil 4, Klasse 3c OST, Karin Berchtel 

1.10. Klassenbesuch 2a RST, Raphaela Marxer  

2.10. Klassenbesuch 2b RST, Sylvia Lampert 

29.10. Workshop Sucht, 2a RST, Raphaela Marxer 

30.10. Workshop Sucht, 2b RST, Sylvia Lampert 

 

Partys 

Der Jugendtreff ist ein sehr beliebtes Lokal für Geburtstagspartys. Es fanden 33 Feiern mit ca. 400 

Kindern, Jugendlichen und deren Familienmitgliedern statt. 

 

  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

Kontrast-Feste: 

 23.6. Kontrast Grillfest 

 20.12. Helfer-Essen der Sozialprojekte 

 21.12. X-mas Party  



Öffentlichkeitsarbeit 

Die Jugendarbeit in Triesen nutzte zur Öffentlichkeitsarbeit und zur Kontaktpflege folgende Mittel: 

Webseite kontrast.li, NEWSBOX (PDF Jugendzeitschrift, Download); JAPP (Jugend-App für 

Liechtenstein), WhatsApp, Facebook, Google-Kalender, Gemeindewebseite, Gemeindekanal, 

Gemeindeblatt, volksblatt.li, vaterland.li, youtube.com 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.kontrast.li  www.oja.li  www.facebook.com/jugendtreff.kontrast 

 

 

Coaching von Gruppen und Einzelpersonen 

 3 Interessensgruppen  

 2 Vereine  

 5 Einzelpersonen 
  

Network/Team: 

 OJA Sitzungen  

 Weiterbildungen  

 Fachtagungen  

 Teamsitzungen Triesen  

 Entwicklung OJA Triesen  

 Network Gemeinde  

 Budget  

 lokale Medienarbeit  

 JuKo Sitzungen  

 News Box  
 

http://www.kontrast.li/
http://www.oja.li/
http://www.facebook.com/jugendtreff.kontrast


Anschaffungen 2018: 

 Löwen-Dart Automat,  

 Mikrofone, DJ Equipment 

 Beamer und Leinwände für Projektoren   

 Werkzeuge  

 Küchengeräte 

 Moderatorenkoffer 

 Spielgeräte 

 

Team 

Michael Büchel 

Leiter / Jugendarbeiter 80% 

00423 793 94 06  michael.buechel@oja.li 

 

Sylvia Banzer 

Jugendarbeiterin 50% 

00423 793 94 07  sylvia.banzer@oja.li 

 

www.kontrast.li  www.oja.li  www.facebook.com/jugendtreff.kontrast 
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